
n -1011{O der Beilagen zu den Stcnographischen Protokollen 

des Nationalrates XVII. Gesetzgebungsperiode 

der Abg. Resch 
und Genossen 

A n fra 9 e 

an den Präsidenten des Nationalrates 
betreffend Vorfälle im Parlamentsgebäude. 

In letzter Zeit wurden Vorfälle unter der Hand bekannt in die Richtung, 
daß wiederholt Personen, unter denen sich auch ein Abgeordneter befunden 
haben soll, durch Fenster in das bzw. aus dem Parlamentsgebäude gestiegen 
sind. 

Sollten solche Vorfälle tatsächlich stattgefunden haben, sehen die unter
zeichneten Abgeordneten sowohl die Sicherheit im Parlamentsgebäude gene
rell als auch die Vertraulichkeit von in Arbeitsräumen der Abgeordneten 
aufbewahrten Unterlagen gefährdet. 
Weiters wäre es von maßgeblicher Bedeutung, die Motive der durch das Fen
ster ein- und aussteigenden Personen zu analysieren, da ja durch die Ein
richtung der Feuerwache ein ordnungsgemäßes Betreten des Hauses auch an 
Wochenenden rund um die Uhr gewährleistet ist. Gerade diese Tatsache gibt 
ja Grund zur Annahme, daß hinter diesen - die WUrde des Nationalrates auf 
das Gröbste verletzenden - Handlungen unlautere Motive stecken könnten. 

Die unterzeichneten Abgeordneten erlauben sich daher, an den Herrn Präsi
denten des Nationalrates die folgenden 

A n fra gen 

zu stellen: 
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1. Sind Ihnen derartige, in der Begründung näher ausgeführten Vorfälle be
kannt ? 

Wenn ja: 
2. Um welche Personen handelt es sich dabei im Einzelfall? 

3. Sind Ihnen die Motive der betroffenen Personen, die diese Art des 
Betretens des Parlamentsgebäudes wählen, bekannt? 

4. Welche Maßnahmen wurden von Ihrer Seite gesetzt, um solche Vorfälle für 
die Zukunft auszuschließen? 

5. Sehen Sie durch solche Handlungen die Sicherheit des Hauses generell 
gefährdet ? 
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